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Z. 324. n (I) Nr. ,8»2
K u n d nl a chun st.

Von der k. k. Landesregierung, als Grund-
entlastungs - Fondö »Direktion für Kram, wird
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß mit
Rücksicht auf die beginnenden Vorarbeiten für
die am 3». Oktober !8M» stattfindende zehnte
Verlosung der Grundcntlastungs-Obligationen
die Vornahme von Zusam men schrei bun-
gen oder Z e r t h r i l u ng en der bis Ende
April l8NN zur Rückzahlung angemeldeten Grund
entlastungö. Obligationen , so wie ferner auch
die Vornahme von solchen Umschre ibun '
g p n jener Obligationen, bei welchen die neuen Obli-
gationen andere Nummern erhalten müssen,
während der Zeit vom 25,. l. M . an biö zum
Tage der Kundmachung der am A l . Oktober
lk<»<> gezogenen Schuldverschreibungen, n i c h t
stattfinden könne.

Laibach am l? September l8«tt.

Z. 3- l l . n ( l ) ' " N,^ 4 5 ' ^
Ht o n k n r s.

Zu besehen ist eine S t e u e r - E i n n e h -
mers stelle 2. Klasse in K r a i n , in der
l X . Diätenklasse, mit dem Gehalte jährlicher
tt-ltt st., und eventuell eine Steuer-Einnchmerö-
stelle :t. Klasse, mit dem Gehalte jährlicher
7^5 st. ösi. W. und Kautionspflicht.

Nesuche sind unter Nachwcisung der Kenntniß
deü steuelamtlichen Dienstes binnen vicr Wochen
bei der Slvuerdn-ektion in Laibach einzubringen.

K. k. Steuerdirektion. Laidach am U>. Scp-
^tembcr^l8«tt.

K o n k u r s
Eine Postoffizialsstelle letzter Klasse ist im

Agramcr Postbezirke mit dem Gehalte jährl.
5»2.> st., und gegen eine Kaution von Mil) st.,
zu besehen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der Postoffizialsplüfung und der Sprach-
kenntniss>, bis 4. Oktober l. I . bei der Post«
direktion in Agram einzubringen.

K.k. Post-Direktion. Trieft l 7. Sept. l8t i0.

3. ,5937^3) Nr 2908.
E d i k l .

Von dem k. k. BezirtZamte Tschernembl, als
Gel le t , wird hiermit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen d.s (^eorg .ssump
von Neutador, geqe» Josef Iagscha von Wink,,,
wegen aus dem «<ergleiche vom >6. Felruar ,858
3. 738. schuldig,,, 2,0 fl. ß. W. e. ». c.. in
die erekutive öffentliche Versteigcruog der, dem Kitzlern
gehörigen, im Gründliche der Herrschaft Tscheruembl
«,.,l. B i rg Nr. 23. 33, 35 43. 54, 57, ,02 und
,07 vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobene»
Schädu»gswerll)e von 405 fl. ö W. qe.villigct. und
zu? Vornahme derselben die drei Feilbietung^o^
sahungen auf den 8. Oktober, auf d,n 8. Novem
der u»d auf de>, 6. Dezember ,860, jedeSmal Vor.
mlltagü um 9 Uhr in loco der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, daß di, feilzubiellnde
Realität nur bei der letzten Feilbietunq auch unter
dem Tchäli'n'gswerthe an den Meistdietenoen hint.
angegtblN werde.

Das Schahi!Ngl?protl.'kolI. der Grundbuchs,r
lratt und dic pizitalioiisvtdingnlssc können bei diesem
G<lich!, in den gewöhnlichen AmtSstunden eing,-
sehen werden.

K. t. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
27. Jul i »860.

H ^ 0 5 . (3) N r7 l 8^ 5
E d i k t

Von dem k. k. Äczirksamle I d r i a , als Gc.
licht, wird httmit bekanitt gemacht:

Eb sei über da5 Ansucho, des Johann SeNat
^>l Saura, gegen U'ba» Mlinar von S.'irach-
^ ^ »vlqeu aus d,m qcnchllicl'fn Vergleiche ddo.

^ J ä n n e r l8!»9, 3. 83, schuldigen 87 fi, 28 kr.
^ '< e. «. e.. in die lrekulire össoUliche Versteige-
d e ^ ^ " ' b " " L<l)tern gehöligeü, im Glundduchc

Hlnscha.t « ^ «„,) Uld. Nr. 64. im gerichtlich
"°be>mi Schähungöwerlhe von ^00 f!. öst. W.

gewilliget, und zur Vornahme derselben die Real-
Hlillnetungslaasahungtn aus den l . Oktober, auf
b,n 5. November und auf den l0. Dezember l. I . ,
lcde5m«l Vormllt.^gz vc'u l> >2 Uhr in lolu der
Realiiäl mit dem Anhange bestimn,« wvlden, daß
die seilzuviettnde Realität nur bei bieftr Feildietung
auch unter dem Schätzungswerlhe an de», Meistbi,'
ltnden ^intalN)esstbtn werd,.

Das Schatzungsproll'svU, der (Arundb»ch5'
extratl und di, ^izitlltionsliedingnisse rönülN bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Annestunden ein^
gesehen werden.

H. t. Bezirksamt I d r i i , als (be.icht, am 22
August i860.

Z. »60S. ,3) Nr. 1707.
E d i k t .

Von d,m r. k. Beziltsamle I d r i a . als Ge
richt, wild hiemil bekannl gem.'cht:

(iS sei üotl da5 Ansuchen des Anlon Schin.
koulz, Machlhader der Mart in Trecha'schen Eiden
von Idr ia, gegen Johann Blosch'tscb von Tschctounit.
weg,n auS dem Vergleiche ddo 4. Seplemdll ,854,
Z. l I ? 6 , schuldig.,, l)2 fl. (§M. <-,. ». « . i " die^
crekutive vssemlichc 3<ersie!gtrung' der. dem Thieren
gthörigen, im Ämndbuche Idria «„!, Ulb. Nr. 8
«t H.nls.Nr. 7 in der Katastsalgemeinrc Tschekounil,
>>N gerichtlich erhobenen SchahlMgKwstlhe uon 9<>z fl.
l»2'/, lr, ö. W., g,williget u»d z^r V^rnahMl' der
selben die Real Ftiil'ielunssötaqslihungsn auf den >.
Oktober, auf den 5. Nuve»,l'<r und anf den 2l>.
Dlzen'ber l. I . , je0,sm^ Voünltlagc. »>„ »> Uh:
in loto der Realität mit dem A»!>al!gr bsstimnu
woldtn, d.,ß die lcilzubiillnde R^aliial nur l?e< der
leljlc» Feildietling auch unter dtln Echa!iungs>welll)e
»n, den Meistbiilendsl, hiutange^edeil wcrde.

Das Slb!U^ungspvoll'l»ll, der Olundbuchscr
lrakl und dic Lizilalilmobedii-.gnifst tönnln bei dic
seu, berichte in dt>» gemöhniichtu ?lm!vstllndtn cm^
gesrhrn werden.

H, t. BczilkZaml >d,ia, ak' Gericht, am l,
August i860

Z. ' l t t7,7 (3) " Nr. 4ttl8.
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirköamle zeistrit). als Gericht,
wild lliemit tlinuerl.

Nachdem in der Erekutioussache dls Icnob Dc-
lltwa von Suuze. g^etzl.Vcrlleler seines milidj. Sohnes
Flan;. gl^en A»t0l,ia Hafner uou Hlnij,. r>cll). 787 st.
lll) lr. 0. li. c . zu del ans heule austeDrducle,, trslen
^eilbietung der aegnel'schc" Nealilät kein Kaufiusliger
erschienen isl. so wird mit Vezll,i auf daS dievat'
uchtliche Edikt umn l l l . Mai l8l i0. Z. 2772. zur
zweiten Feilbietungslagsatzung mit dein vorigen An-
yauge geschritleu.

K. r. Bezirksamt Feistrih. als Gericht, am ll.
Sepleml»el i860.

^ ' « ' 2 . (3) . 9l7. ,8?9.
E d l k t

Von dem k. f. Blzirls^mte 9l,ssl„fl,s,. als Ge.
rlcht, wird hiemit be^'inl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Planinschll'
von S l . Kanten, gegen Johann Gre^os^)i^ vy„
logische, wege« aus dem Vergleich, vom 2«. De.
zember ,857, Z. 2399, schuldigen 45 f l . l l'/« tr.
öst- W. e ». <v, in di, erekuliue öffentliche Ver-
Weigerung ler, dem Lthttrn gehlnige,,. im Grund
bücke deö Gutes Arä) «"l, Uid. ^ r . -j2 M'lkl'mmen
^en Hullealität sammt A-" und Z^ehör , im g^
l'chllich e.hobentn Schätz»ngsw,rll)e von 22, fi.
75 kl. ö,̂ . V gcwili'get, und zur Vornahme der.
salben die drei F,iIb!elU!lg5t.,gsaü!!nq,n auf den 29.
September, auf den 29. Oktober u"b auf den 30.
November l. I , jedesmal Vurmill.,gg um 9 Uh, in
der hilsi^ln Gelichleka»z!ei mit drm A"ha„g, bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realiläl nur bei
der lthlfn Feilbietunss auch " n t " den, Schätzung«,
werthe an d»n Mlilt^ielencen hiotangegeben weide

Dc»s SchatzunuvplOlotoll, der l^rundbuchsertl^fl
und die Kizilatiunsbedin^nlsse kö'uil» b,i diesem («,
lichte in den gewöhnlichen ümlsstnuden linaesehln
wirken.

K. f. Bezirlsaml Nnssrnfuß. «,« bericht, am
»0. Juni «8«0.

-̂ - l « l5 . ( I ) sir ,863.
(5 d i k t.

Von dem k. k. Blz ' l t^mle Aassenfuß, alö
' Gericht, wird hiemit l>era»nt gemacht:

<̂ s sei uder d.'s Ansnchcn dcs Franz Meselko
vl", Buzhla, bezirk Gu./f ' ld, gegen Ichan" Hernz

von Unter. Lotniz, wegen aus dem Vergleiche vom
l5. Jul i ,857, Z. ,902, schuldigen 3l fl. l8 lr.
öst. W. c. «. 0., in die exetulive öffenlliche Vt l^
steigerunq der. dem Lelzlern gehörigen, im Grund»
buche der Herrschaft Reitenturg 5„d Urb. vir. 153
vorkommenden Realität, im <,,lichtlich erhobenen
Schähungswerlhe von 63l fl 80 tr. ö. W. gewil«
liget, und zur Vornahme derslll'en die t»,,i Feilbie.
lungst'gsa^ungen auf den l . Oktober, auf den Hl.
Oklodtl und auf den 29, November ll<«0, jede«,
mal 3io,millagS um 9 Ul,r in der GerichlSkanzlei
mit dem Anhange bestimnu worden. daß die feil,
zubietende Realität nur bei dee letztm Feilvietung
auch unter dem Sckälilinge,v,rll)e an den Meistl'ie-
tenden hiutangegeben werde.

Das SchätzUl'gSprototoll.ter Grundbuchserlralt
und tie Llzitationsbedl'ngniffe können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge»
sehen werden.

K. k. Bszillbaml Nasscnfliß. als Gtlicht, am
,2. Juni l»60.

i j . »6!4. (3) Ar. 2007.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Ver la ssen sch a f t S»
G l ä u b i g e r .

Von dem k. s. Bezirksamle Nassenfuß, als Ge«
richt, nesden D'sjeni^en. welche al« Gläubiger an
tie Vellasienschasl des am l i . Ma i >860 mlt Te»
siamenl verstorb,,,,!, Realilälenb.sllzere und Wirthes
Josef Rüpelichizh von S l . Ruplecdt, ,iue Forderung
zu stcUlli habln, aufgesorderl, bei ciesem (A,l,ä)l, .^r
Anlnclduüg u»d Darthuunq ihrer Ansprüche d,n
0. Ollober d. I . Vormittags 9 Uhr hieramti zn
.rscheiin»,, odll bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
übencichen, widrigens denselben an die Verlassenschaft,
mcnn sie durch Bezahlung der angemeldeten ssvld,!
ningcn tischöpst wurde, lein weillns Anspruch zu,
stände, als insoscrn ihnen »il, Pfandrecht gebührt.

Nasscusuß am l9. Juni I860.

^- l<i>5. (3) Ns. ,85<.
E d i k t .

Vo„ dem t. t. ivezirksamte S,noselsch, als G,,
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sti über das Ansuchln deS Anton Furlan
nl»»,». des Eheweibes Fr.,nz>5ta von S 'gon , gegen
Josef Delleva von ilandoll, wrgen aus dem Ver»
ql.iche vom !6 Ottober 18^9, Z. 254. schuldigen
7i5 si. 0 W. e. « <., in t»le eretutive öffentliche
Versieiqelung der. dem ileyleln gehörigen, im Grund,
buch, der freilassen - Realitäten »,,l, Urb Nr. ^».175
oorkoinmenden Realität, im gerichtlich ,rhvdlue»
S l a!)ungßwlilhe von 7503 ft. ö, 22 , g,williget
und zur Vornal)"', dersllben die Feilbietungslagsatzun,
gen auf dcn 9 Oktober, aul den ! 2. November und
auf den ,3. Dumber I860, j,d,tmal VormillagS
oon l0 — «2 Uhr in di.ser Amtstanziei mit dem
Anhange bestimmt worden, daß dit feilzubietende
Realität nur bei der lchten Feilbielung auch unter
dem SchätzimgSwtllhe an den Melstbillenden hint,
angegeben werde.

Das Sckatzunqsprolosoll, d,r Gruudbuch.«ex.
lralt und die L'zilalionsbedingnisse können bei b,e.
sen, Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein.
gisehen werden.

H. k. Bezirksamt Senoselsch, als Gesicht, am
I». Jul i ,8S0

Z. !6»t>. (3) ^ir. 2,90.
E d i k t .

Pon dem k. k. Bezirksamt, Scnoselsch, als Vf.-
richt, wird hiem't belannt sjfmacht:

(5S se> über .'Inslichen des Herrn Harl Pl ,m-
roil von Adtlsbllg, gsgen Jakob Poßega vo» Sl ran,
wegen schuloiqen lv> fl. 45 lr. C M . <-.. , 5. ,^
l'is «rekülive öffeiilliche Versteig,rung d,r, drm ^ly'l»rn
gehöli^n, im Hnindbilckr der Sitücher H<,!stfs,
gl'ill «n!» Ulb. Nr. 23 vorkommenden Real,tä< im
gerichtlich elholeini, SchähungZweilhe vo» 2»2« N
10 tr. EM. , gswiliiqel und zur Vornahme dsls.lber,
die einzig ^eüblctuiigstagsatzuüg auf den , ,. Ollo.
^er l»l'l» Vl,lmi«la>is vm, >0 — ,2 Uhr in die.
„ r Amlstanzlci m t d,m Anhange best.mml wor,
o,l, , daft d,e il'lzul'illci.d, Realität be, dl,s,r
^cild!.l»»g <n.ch unter dem Sch,tz^,ge,v„,h, ^ , den
Meist^itlsnden h>ntangegeb,l, werd,

D>'5 Schä!z»"gspl<''ll.toll, der Arundbucks.rllast
und l>c i!'z>lallons'bkd!ngn!,i, kön«,!, t>ei dielem Oe.
richl, m den gewöhnlicher, Amlbstuno,n eingesehen
werden.

K. l. Bezi,ks,n,il Senosclsch, alS Gericht, am.
l8. August ,860.
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Z. »648. ( ! ) Nr. 292 l.
E d i k t .

Aon dem l. k. BeziilSamle Nassenfuß, a!ä Ge.-
tiä'l, wird mit B,z,lg auf das Etikl vom 3 l . M a i
l. I - , H. l 8 !6 . hiemit bekannt gemacht, daH, nach-
dem zu dcr auf den 5. Septenibcr d. I . angcoldne
ten zwtilen FeildiellMg der Iohan» Trollcc',chen
Hudlealilät lein Kauflustiger tlschienen <st, am 6.
Oltober d. I . Vormillags i) Uhr in der dasige»
Gerichlskanzlci zur dlitlen Feilbittung gcschrilte»
welden wirb.

K. k. ivezillsamt Nassenfuß. als Veucht, am
6. September j86ft. > '.

Z. »650 ( l ) ^)il7 4l06.
E d i k t .

Von d,m l. k. BezirtSamte Planina, als Ge.
licht, wild l)ie«nit bekannt gemacht:

Es s,iüb,ldas Ansuchen d,S Hrn, Anton Mo
schek von Planina, gegen Martin Iurschizl) von
Wesulak, wegen schuldigen «00 fi. 3 l l . E M . «. » <^
in die eretulive öffentliche Versteigelung der, dem
lllhtcrn gehörigen, im Grundbuche Thurnlack «„!)
Ult». Nr. 500 vorkommenden, im gerichtlich erhöbe-
nen Scdatzungswellhe von 300 fi. E M . g.w Uiget.
und zur Vol»ahme derselbe» die erelutiven Feilbl«
lungslagsahungen auf den »3. Olioder, auf de»
l4. November und auf den l4 . Dezember l. I . ,
jedesmal Vormittags um >0 Uhr im Gelichtssitze
mit dem Anhange bestimint woide», daß die >eil
zllbielendt Realität nur vei der letzten zellbietung
auch unter c>em Schayungsweithe an den Meistbie.
tend«» hintangegebe» wklde.

Das Schätzungsprolotoll, d«r Grundbuchserlrakl
und die tlizitationubedingnisse können bei diesem Ge-
lichte in den gewöhnlichen Amtsstlmdm eingesehen
wild'N,

K. t. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
»8. August i860.

Z7 l 65 l7" (7 ) " Äil. 4 »07
E d i k t

Von dem l. f. ittezitlsamte Planina, als Ge
licht, wild hilmit bekannt gemacht:

Es sei übet das Ansucbe» des Anton Moschet
von Planina, gegen Andreas Ulle von Wesulak.
wegei, schuldigen «20 si. 3 kr. E M . c «. <:, in di<
erekuiive öffentliche Verstcigerung der, dem Vetztelii
gehöligen, im Glundbuche Thurnlak «>»l» U«b. Nr.
497 vollonnnenden Realilät, im gerichllich erhode-
nen Schätzungswlllh, von 928 st. 2b lr. EM. , g,>
williget und zur Vornahme derselben die erelulioer»
Feilbielungstagsatzungen auf den l3 . Oktober, auf
den l4. NoviNlblr und auf den 2 l . Dezembel
I I . , jedesmal Vornlitlags um !0 Ul)r im Genchts
sitze lnit den, Anhange bestimmt worden, daß di,
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feildietuno,
auch unter den, Echatzlin^swerthe an den Mcistbie
tenden hilitanssegeben welde.

Das Schätzungsvrolokoll, der Grundbuckserlrakl
«nd die Lizitationsbedingniffe tonnen bri diese,,, Äe,
richte in den gewöhnlichen Amlösiunden cingefthen
werden.

H. k. Bezirksamt Plamna, als Gericht, am
«8. August »8S0. ,

3 ? ^ 6 5 S ^ l Nr. 5800.
E d i k t .

Von d.m l. k. Nezilksamie Gollschee, als
Gtl ickt, wild hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Nosina vo»
Neustadt!, gegen Anton Köstner von Vtldreng, we
gen ans dem Vergleiche vom 25. April 185?
schuldig.!, 20 fi E. M. e ». e. , in die erekulive
öffentliche Versteigerung der, d<m Letzter» gehörigen,
im Grundbuche n«! Gotlschec 'I'<ill>. l l . Fol. l5^0,
volloinmenden Hubrealität, im gerichtlich erhebenen
Schätzungswllthe von »55 fi. E3^., gewilliget undzur
Vornahme derselben tie Termine zu den FeildietungS
lags^tzlmgen auf den 3 l . J u l i , auf den 3 l . Au.
gust und auf den l ^ktl?blr l. I . , jedesmal
Voimlllags um 9 Uhr im Amtssitze mit dem An
hang«, bestimmt wordlN, daß die feilzubittends
3»ealität „ur bei der letzten Feiloielung auch unte,
dem Schälzllngswerlhe an den Meistbicleuden hint,
angegebn welde.

D^s LchatzungsprolokoN, der Glundbuchser
trail und die Lizilation5bedingnisse lön»cn bei die
sem Gtiiä'le in dcn «..'wohnlichen AmtSstulldcn ein
gesehen werden.

H. c Bezirksamt Gollschec, als Gelicht, am 3 l .
August i860.

N l . 5800.
Nachdem zur 2. Lizitation ebenfalls k«in Haus

lustiger erschitnei, ist, wird am l . Oktober d. I .
zur 3. Ul,d letzten zeilbillungslagsatzung ge
schrillen
K, k. !«ezirlsamt Gollschee, als Gericht, am 3»

August ,860.

Z ^ 6 5 7 ? («) Nr. 2989.
E d i l t.

I m Nachhange zum dießgeiichllichcn Edilte vom
,3. August l. I . . Z- 2682. wird b.karmt geqebe,.,
>̂.>ß. nachdem zur zweiten 8<ilt>i.lu„g dcr, dem )o .

h.n»n iündizh von T'lscheii, gshöli>>e», im (Yllintducl'e
der Herrschast Ä^iltüdurg x,i!i Url' ^ilr. l t t ' ^ . ,^ol
277, vorkommenden Hublealität lein ^ . u , >«st'gl'
"schiencn ist. am l^l. Okll>!>er l. I V^ rnü l l ^ ^
9 Uhr zur dritten Feilbi<tung in dlescr Gerichts-
tanzlri geschlillln wird.

K. t. iüezirtsamt N'ssiüfuß^ als Gericht, am
»2. S lp l l lnv l l l»üü0.

^j. l«°^«^ ^ " ' >)ir. 4ä77.
E d i k t .

V»n dem k. k. Beziiksamle Feistiitz. «ls G<.
richt, wird hiemit betannl gemacht-.

Es s,i über das Ai'suchen der Kirche von Po>
steine, durch dln Hirchiiilammcler Anton Schell,
und Pfalldechaxt Hrn. Ainon Graschizh, gegen den
>el. Andreas lien.lrzhizl?, durch tel, <',is-ul<»l- »,l »clüm
Ialod Vizhizh von Postline, wegen aus dem Ver'
gleiche vom 23. November »853, Z. 7809 ,schuldi
gen 25 fi. 45 kr. E M . <:. «. <:., in die erekutive
öffeiUliche Versteigerung der, dem ^ehteln gehöiigei,,
m, Ärundbucye der Hellschaft Prem »ud Urb. N l .
l 4 , im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
»0!) ft. 60 lr. ö. W. gewilliget, und zur Vornahme
oerfelben die Feilbietungstags^tzungen auf den 2.
Oktober, auf den 3. November und auf den l».
Oezember l. I . , ledeSmal Vormittag um 9 Uh>
in der Gerichlskanzlei mit de»« Anhange bestimmt wor.
den, daß die feilzubietende Nealllat »ur bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schätzungswert!)«
^n den Meistbltlendeil l)i»l«ngeg<ben w^rde.

Das Schatzungeplototoll, der Orullovuchsertratl
und die llizitalioosbedillgnisse iöl,i>tn bei diesemGetichte
in d,n yewsht'lichen Amtsstullden eingesehen werden.

K. k. LiezilkSamt Feisteilz, als bericht, am
4. September l860.

3̂  «663. ( l ) ^ir7^28^4
E d i k t .

Von dem k. k. Bezills^mlc l l i l la i , als Ge.
richt, wild hiemit bekannt gemacht:

ES sei üb,l das Aüsuchen des Helln Franz
Ungl,i von Radkelöburg, dulch seinen Machthaber
Hrn. Michael Knajlizh von Sagor. gegen F l . He
lena Wrenk von Sagor H Z . ^ i l . l 8 , wegen auö
oem laxdesgelichllichen Zahlungsaufllage ddu 3».
Zuli l«58. Z. 4 ls5, an Erlkutionötosten schuloige»
89 fi. 70 kr, öst. W <-. ». «. , in die ereculiv.
öffenllich V^lsteigelung der, dein iletzlern gehörigen, im
lÄluxobllche dee Hellschasl Gallenl»slg ^»l» Ulb. A l .
>53 vorkommendtl, . zu Sagoe g«l<g«l,en illeaUläl
sammt A» ' und Hugthör, im gerichtlich tlyodent!,
Schatzungswerthe von 40 l5 fi. 40 kr. ö. W. , gf
'villigel und zilr Voiüahm, derselben die Fcilble
cunBtags^tzimgen aui den l l Oktober, auf den 8.
November und auf den 20. Dezember l. I . , jedeS-.
inal Nachnlitt.igs von 3 dis « Uhl in loco del
>>e.ililat mit dem Anhange bestimmt worden, daß

ci, feilzubietlnde Realität n»il bei der letzten zeilbie«
tui'g a»,ch unter dem Schatzungswetlhe an cen M^ist'
dicllnden l)i»langeste»ell wllde.

Das Schätzungsprolosoll, der Grundbuchsertrakl
und die üizilalionsbedingülssc könne» bei diesem Ge<
richle in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

H. l. Nezilksamt i i i t ta i , alS Gericht, am 2.
August 1860^

^ , 6 6 4̂  ( » I ' " Nr. 2 4 ! 6
E d i l t.

Von dem k. k. Bezillsamte Oberlaibach, als Ge>
licht, wird hiemil brtaonl gcM-ichl:

Es sei über das Ansuche» deg Primus Hudover.
»ir, durch Herrn Dr. v. Wurzbard oon »laibach,
qegen Herrn Dr, Josef Orel, l- k. Noiar, als au<>
gestelltem Kurator der unbekannten ?)»cchlsnact)folgel
der Maria Sluden von Podpezh. wegen auS dem
Ullhrile vom 2. April , 8 ) 9 , 5 l3i>« , schuldigen
l300 fi. E M . c, «. «,. i „ die erelulive öffentliche
Veisteigtlung dir, dem ^etzlern gehörigen, im Grund»
ûche der D. R. O, Kommendo üaibach «»!) Urb.

Nr. I l l vorkommend,!,, zu Podpezl) liegend«, Nea
lita't sammt A n . und Zugehöl, im gerichtlich er-
hodentl, Schätzungswerlhl von 640 fl öst. W.,
^cwilligel u>,d zur Vornahme delsclbcn die etetutivel,
üeilbil.ui'gstaqsatzungen auf den 25, Oktober, auf
den 22. Nov»mber u»d auf den 22. Dezember!, I . .
jedlsmal Vormittags um 9 Ur,r in loco del Realilal
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die fcil-
zubietende illcalilät lel dieser Feilbiltung auch unlel
dem Schatzungswclthe an den Mtisibitlellden hint-
anglgcbeil wclle.

DaS Echätzung^Pl'otokl'U. der Grundbuchserlrakt
iilld die ^ililationsbedingliifse können bei diesem
Gilichlc in ten gewöhnlichen Aml5stu»den eiilgesehln
wetdcn,

K. k. Bezirksamt Oberlaibach. als Gericht, am
30. Jul i l8i»0. ^ ^

6. I««6. ( l ) Nr. 2698
E d i k t

Von d.m f. k. Nezirksamle Obellaibach, als
Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» dcs Franz Terlnik von
Üaibach, gegl» Ursula Trcul, von Laase, wegen

auZ dein Ves,il.iche l'c'm 2. Mai l^.>7, Z. 1674,
schuldige,, >5 fi, 2 tr. EM. <!, «. c , in oie Reaffumirung
der cretnliven öffenllichei, Vllstcigerul'g der. dem Letzter»
qlhöriqe», im Olu.'idduche Freuoenlh'l «ul» llrb.
N>. «2 Ul'llommendel» Nealiläl samrnt A n . und
^uglhör, im gelichllicb erhobenei, Hchätzungswerthe
uon »718 fi. 35 kr. E M . gtwilliget, und zur Vol«
«ahme derselbe» die 3. erelutive ^eilbi<l!lngslagsatzi>>ig
aus den l7. Noveinber I. I . , Vormittags uni 9 Uhr
i» loco der Realität mit dem Anhange bestimmt wor?
oen, d.'ß die feilzubietende Realität nur o,i dieser
Einzigen Fcilbietuilg auch unter dein Schätzungöwellhe
au dc» Me>stbietci>dcn hinlan^egcben nnrde.

Das Schatzungöprolotoll. de, Glundl'u.hii^.
trakt lmd die Lizitatiollsl'edmgnlsse lö„nen bei dit'
sem Geiichie in den gewöhnlicheil Amlsstunden ein»
gesehi» werden.

K. t. Äezirksaml Oberlaibacl), als Gericht, a>n
>7 August »^60.

Z. l«67. ( l ) Nr. 27 56.
E d i k t .

?^on dein k. l. Aezirksamte Oderlaibach, als
Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:

ES sei über das Al»su lie» des Andreas Swette
von Prevolle, gege» Thomas Borsloik von Ralitna,
ivegtl, aus dem Vergleiche vom 28. August »852,
6 5705, l.'X«c,N. inliil). 9. September «853. Z l278,
schuldige» 50 fi. 47 lr. E M <: «,. <:. , in die erê
fuliue öffeillliche Vtrsteigellliig der, dem LetzlelN
gel,ölig,n, im Grundbuche FreudelXh^l «<>l, Urb.
Ar. 3«4 vorkommend,» Nealiläl sammt ll» . und
'iugehöl, im gerichtlich erhobener, Schatzllngswerthe
vo» <2>«6 fi. 50 kr E M . g,williget, und zur Vor»
»ahme dllsell'e» die eretlUive» FeilbietuugslagsatzuN'
gen auf den 25. Oktober, auf den 22. Nove«, bel
lind auf de» 2 i . Dezembel l. I . , jebsHmal Vor»
mittags um Uhr 9 ix joco der Nealital mit dem A„»
hange blsti»,»!t worden, daß die feilzubietende Nea»
lilät nul bei der letzten ?ieilbietul>g auch unter dem
Schatzuogswtllhe an den Meistbietenden hinlangege«
ven werde.

DaS Schätzungsftrotl'foll, de> Gll,»dbuchS,rlr.'st
»nd die tüzilationsbecingniffe tön»,» bei diesem Oe'
lichte i» bt» gewöhnlichen AmlSstunden ema/scheN
werden.

^ l . k. Beziltsaml Obcllaibach, als Gericht, am
22. August ,860.

H. ,»94. ( , ) " Yir. 290s>
G d i t l

Von dem t. k. Bezirköamtc Tschecneml'l, als
Gcü'cht, wird hiemil bekanitt gelnacht:

Es sei über das Ansuchen des Mathias Sttutzel
von Oltovitz, gegen Johann Sliutzel von dort,
wegen aus dem Vergleiche vom 2. Dezember 1855,
3- 404, schuldigen 133 fi. öster. W. o. ». «',
in die erekutive öffentliche Velsteigeluny der, dern
Letzter» gehörigen, im Glundbuche dcr Kotzian'scheN
Gült li,li> Ulb'. Nr. »5 und l ^ vorkomms!,dc!, R " '
li lal, i», sierichtlich erhobenen Schätzu»gswerthe von
330 ft. ö W,, gewilligt und z»r Vornahme derselben
die drei Feilbielungstagsalzunglli auf de» l7 Ottober,
auf den »7. November und auf de» »9. Dezember
I. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Amts«
lanzlci mi« dc». Anhange bestimmt worden, daß dlt
feilztlbiltlndc Realität „ur bei dlr lctztc» Feildictu»«
lnich unter dem Schatzungswerlhc an den Meist'
bietenden hmtangegebcn werde.

Das SchatzungsplolokoU, dcr Gruntbuchse^
lrakl und die l!izilatiol,sbeding»isse können bei d>e»
sem Gerichte i» de» gewöhnlichen Amtsstunden <>N'
gesehen werden.

K k. Bezirlsamt Tschcrnembl, als Gericht, " "
28 Jul i i860.

6. ,595. C 'ilil. 2<)26.
E d i k t .

Von dem k. l Vezirtsamte TsHernembl, <"̂
Gericht, wild hiemil bekannt gemacht:

Es sei liber das Ansuche» des Johann Kolb,st"'
als Zessionar res Jakob Schweiger vo» Tscherücmbl,
a/gen Jakob Ialscha von ebendolt, wegen aus dew
Vergleiche vom 5. März l855. Z. 63 ' l . schuicig/"
!,5^ fi. 50 kr. ö. W. <>.. », ,'. , in die erekutl"
ossentlichc Vcssteigerung der, dem «etzlem gehör'g^
,m Ulundbuche der Stadtgü'Il Tscher»en,bl «»l> 6 " '
')lr. 76, 78 uno 80 vorsvmmcnde» Realität, i,N 3
lichilich erhobenen Schätzungswerlhe von <)l>0 l '
ö. W. gewil l igt, und zur Vornahme derselben
drei Fc,lbiclll»gslagsal)unge» aus den l7 ^ ^ ^ ^.l
auf den »7. November und auf den >9, Dezcw
I860, jedesmal Volmiila^s ll,n 9 Uhr «n .
Amlt'kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, ' ,
die feilzub!tllndc Realllät nul bei del letzlc" o^^
bietung auch unter dem Schätzungswerlhe a»
V^cistbietenden hintangegebe» weide. ^

Das Schätzungöuroll'loll. d' l Gru»dbucl)s^
und tie Uizitatio»5bldin>,"ille löni'l l l be» " .
Gcrichte in den gewöhnliche» Amlostundcn u
sche» werde». ^.,,.l,t "'"

K.k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gcllcl'l,
30. Jul i I860.


